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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Rütteldeutſchland
Erſcheint wochentäglſch am Kachmittag am Sonntag als Fräühblatt die Bezuge Geböähr beträgt in Stadt und Land

ie durch die Poſt bei freier Fuſtellung monatlich M 50 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 29 00 monatlich die acht
gefpoltene Finzigen Millimeter Zelle koſtet im Ortsverkehr M 00 im auswärtigen Verkehr M 00 Reklamen die
miilimeter Zelle M 15 00 im Ortsverkehr und M 20 00 im auswärtigen Verkehr FnzeigenSchiuß Zehn Uhr vormittags

Halle Dienstag den 29 Auguſt 1022

S

Nummern 1140 unòö 1142
Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poſtſcheck Konto Leipzig 22815
der Saale Bezugskündigungen nd nur bis zum 20 eines feden Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſig

57 Jahrgang

Geſchäfts GSebäöude Halle a Neue Promenade a und Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Hauszentrale Sammel
Stadt Seſchäftsſtelle Markt 24 DrahtFnſchrift Saalezeſtung Halleſaale Bank Rechnung

Erfüllungsort und Geriſchtsſtand Halle an

Ein Hoffnungsſchimmer
Splimismus in Paris Ausſicht auf ein Morakorium Währungsfragen in Leipzig Die Ernährungskonferenz in Berlin

Abreiſe unſeres Delegierken
Günſtigere Ausſichten für ein Moratorium
Berlin 28 Auguſt Jn der Chefbeſprechung die geſtern morgen

in der Reichskanzlei über die Reparationsfrage ſtattgefunden hat
wurde beſchloſſen der Reparationskommiſſion mitzuteilen daß die
deutſche Regierung bereit ſei ihren Standpunkt am Mittwoch in
Paris darzulegen Der Staatsſekretär Schröd Finang
miniſterium iſt als deutſcher Vertreter nach Paris entſandt wor
den Er wird begleitet von einigen Referenten aus den beteilig
ten Reſſorts die ihm zu ſeiner Unterſtützung beigegeben worden
ſind Der deutſche Plan der der Reparationskommiſſion vorgelegt
werden ſoll iſt entgegen anderen Meldungen noch nicht fertig
geſtellt doch rechnet man damit daß er am Mittwoch abgeſchloſſen
der Reparationskommiſſion vorgelegt werden kann

Paris 28 Auguſt Die Reparationskommiſſion hielt heute
nachmittag unter dem Vorſitz von Delacroix eine neue offiziöſe
Sitzung ab um zu verſuchen zu einer einheitlichen Löſung inner

Der Temps erklärt es ſei
faſt gewiß daß der Beſchluß bis Mittwoch abend gefaßt werde
nachdem die deutſchen Delegierten angehört worden ſeien Der
Jntranſigéant ſchreibt es ſei ſehr wahrſcheinlich daß Deutſch
land ein Moratorium bekommen werde Es ſei
ſogar wohl möglich daß dieſes Moratorium bis zu dem Zeitpunkt
gelten werde wo ein ganz neues Abkommen für die Reparations
frage ausgearbeitet wird nachdem der Zahlungsetat und mithinch der Friedensvertrag weit hinter ſich gelaſſen werden können

Jn der heutigen Sitzung ſei der belgiſche Vorſchlag für lang
friſtige Wechſel beſpr worden Die Deutſchen ſeien nur ein
eladen worden um Zeit für die Ausgeſtaltung des belgiſchen

e zu nan i Je ren du anZahlung t in ſechs Monaten fällige el ern die vonder Dresdener Bank der n eenſcheft oder der Deutſchen
Bank garantiert würden Dieſe Wechſel würden nur in Belgien
gehandelt werden Belgien würde dieſer Kreditoperation aber nur

men würde Man
rankreich bekomme

Kohlenlieferungen von den
ieſe Verpflichtung wäre ſo formell

erichtliche Schwierigkeiten ausgeſchloſſen und die Frage der5 t Es ſei möglich daßPoincars dieſes neue Angebot in der bezeichneten Form an
nehmen würde Es frage ſich nun was das belghe Projekt vor
S wenn die Wechſel fällig geworden ſeien Die Konferenz von

üſſel im November würde den kommenden Zahlung s

suſtimmen wenn Frankreich ſie ebenfalls ann
erwartet gegenwärtig die Antwort Poincarés

d Großinduſtriellen
b

etat und den Friedensvertrag revidieren Siewürde die Annullierung der 80 Milliarden der Serie C beſchließen
und den Obligationsbetrag der Serien A und B ebenfalls um

Deutſchland würde dann noch 40
his 50 Milliarden ſchulden Die Verteilungsquote würde eben
falls abgeändert werden Der franzöſiſche Anteil würde erhöht

werden Auf dieſer Grundlage würden die Alliierten von Deutſch
land die bedingungsloſe Einhaltung der neuen Verpflichtungen

jordern

Bradbury warnk
London 28 Auguſt hieſigen politiſchen Kreiſen wird erklärt daß Bradbuüry m ver Sitz der Reparations

mkommiſſion guf ein Moratori um beſtand und erklärt habe
ß eine Ablehnung desſelben und die Beſchlagnahme der Staatsren und Ferwwerie die finanziellen und wirtſchaftlichen

Schwierigkeiten Deutſchlands zur Kataſtrophe treiben würde Dem
Pariſer eſpondenten des Daily Telegraph habe Bradburyerklärt er habe ſich überzeugt daß die deutſche Regierung ſoweit
es die gegenwärtigen Umſtände in Deutſchland geſtatten wirklichernſthaft beſtrebt ſei dem rohe v de Stand

die franzöſiſche
egierung ſchlecht beraten wäre wenn ſie Deutſchland nicht auf

men

Starke peſſive Handelsbilanz
Nach den vorläufigen Feſtſtellungen des ſtatiſtiſchen Amtes be

hr nach Deutſchland 38 Milliarden Doppel
er im Werte von 45,7 Milliarden Papiermark die Ausfuhr184 Millionen Doppelzentner im Werte von 35,7 Milliarden

apiermark Die i des deutſchen Außenhandels die ſich
zurzeit mit der Zahlungsbilanz ſo gut wie deckt ſchließt alſo mitren Defigit von 10 Milliarden Papiermart gegenüber einem

efigit von nur 4,1 Milliarden Mark im Monat Juni Dabei ſt
ngs zu berückſichtigen daß der Wert der Papiermark ſich

Juni im Juli erheblich verfſchlechtert

Wege

uni

Europas Zuſammenbruch

Eine Rede Geheimrat Roſenthals
Leipzig 28 Auguſt Auf dem zu Ehren der Teilnehmer des

3 Rahmen der Leipziger Meſſe ſtattſindenden Wirtſchafts
re gegebenen Bankett wies der bekannte Keramiker und
rtreter der großinduſtriellen Verdände Geheimrat Dr ing

v enthal auf die rer Fol des Verſaillerrages für unſer Wirtſchaftsleben hin die ſich durch die Zoll
Hranken des Auslandes empfindlich verſchärft habe Der frühere
Tport Deutſchlands der in Friedenszeiten 75 Prozent
etrug ſei au Prozent geſunkenf 25ollmaßn Amerikas das unſer größter ürden die neuen

iſt

Geſetz dann könne Deutſchland nicht mehr ein Stück
Ware nach Amerika ausführen Es muß aller Welt
lag werden daß Deutſchland nicht mehr der gefährliche Kon
urrent von ehedem iſt Würden Deutſchland die Exportmöglich

keiten noch weiter beſchnitten dann ſei eine ſtarke Arbeits
loſigkeit zu befürchten Sollte ſich das aber verwirklichen
dann brechen nicht nur Deutſchland Rußland und Oeſterreich zu
ſammen ſondern das ganze Europa vielleicht auch Amerika werde
von einem fürchterlichen Chaos ergriffen

e
M

Die Teurungsakkfion

Konferenz der Miniſterpräſidenten
ſrechung mit den Fraktionsführern

Die Konferenz der Miniſterpräſidenten und Jnnenminiſter
der Freiſtaaten über die wirtſchaftliche Not Deutſchlands und
die Maßnahmen zur Bekämpfung der Teuerung ſollte nach den
urſprünglichen Abſichten nur einen Tag dauern Die Be
ratungen haben aber geſtern nicht zu Ende geführt werden
können Die Erörterung der geſamten Wirtſchaftslage des
Reiches nahm längere Zeit in Anſpruch als vorgeſehen war da
alle Miniſterpräſidenten ſich an der Ausſprache beteiligten
die ſich an die Ausführungen des Kanzlers anſchloß der
preußiſche Miniſterpräſident Braun der bayeriſche Miniſter
präſident Lerchenfeld der ſächſiſche Miniſter Lipinſki und die
anderen Lhefs der Regierungen der Einzelländer Dieſe Dar
legungen baſieren zum großen Teil auf den Referaten die

Reichswirtſchafts miniſter Schmidt Reichsernährungsminiſter
Fehr Reichsarbeitsminiſter Brauns und der Vertreter des
Reichsverkehrsminiſters Staatsſekretär Stieler erſtattet hatten

Be

Die Miniſterpräſidenten der Einzelländer bleiben auch heute in
Berlin verſammelt ausgenommen den Grafen Lerchenfeld den
dringliche Geſchäfte nach München zurückrufen und der ſich
für heute durch den Staatsrat v Meinel vertreten läßt

Erſt nach Beendigung der Konferenz der Miniſterpräſiden
ten wird das Reichskabinett in abſchließenden Beratungen end
gültig jene geſetzgeberiſchen und verwaltungstechniſchen Maß
nahmen feſtſetzen können durch die der wirtſchaftlichen Not
in Deutſchland ſoweit es überhaupt in der Macht der Re
gierung liegt geſteuert werden ſoll Eine beſondere Konfe
renz der Ernährungs miniſter ſoll noch am nächſten
Montag unter dem Vorſitze des Reichsernährungsminiſter Fehr
in Hamburg abgehalten werden

Für Donnerstag abend hat der Reichskanzler die Füh
rer ſämtlicher Reichstagsfraktionen zu einer
Beſprechung eingeladen Die Parteiführer ſollen ſo
wohl über den augenblicklichen Stand der Außenpolitik ſowie
über die Teuerungsmaßnahmen unterrichtet werden die die
Regierung beſchloſſen hat Vermutlich werden die Regierungs
beſchlüſſe nicht veröffentlicht werden bevor nicht auch die Par
teiführer ihre Meinung geäußert haben

Neue Preiſe für Umlagegetreide
Die ſchleswig holſteiniſche Landwirtſchaftskammer hatte in

einer telegraphiſch übermittelten Eingabe an den Reichsminiſter
ür Ernährung und Landwirtſchaft gefordert daß eine Neufeſt
etzung der Preiſe für das Umlagegetreide entſprechend der bis
zum erſten Ablieferungstermin d h dem 31 Oktober ein
getretenen Geldentwertung erfolgen müſſe Auf dieſes Tele
gramm hat der Reichsminiſter nunmehr geantwortet daß ab
geſehen von der bereits im Geſetz vorgeſehenen Neufeſtſetzung
der Preiſe für das zweite und dritte Drittel zurzett ge
prüft werde ob auch eine Aenderung der Preiſe für das
erſte Drittel eintreten könne Falls eine Erhöhung einkrete
würde die Differenz für die bereits abgelieferten Mengen
nachgezahlt werden

die neuen Poſttarife

Berlin 28 Auguſt Amtlich Die ſeinerzeit beabſichtigte
Eehöhung der Poſtgebühren iſt durch die inzwiſchen notwendig ge
wordene Aufbeſſerung der Beamtenbezüge überholt und mußte
daher durch eine neue erſetzt werden Dieſe neue Gebührenordnung
enthält zum Teil erheblich höhere Sätze als urſprünglich vor
geſehen Dabei muß es alſo fraglich erſcheinen ob angeſichts der
wachſenden Teuerung nicht auch dieſe Sätze wieder fallen gelaſſen
und abermals weſentlich erhöht werden müſſen Für Poſtkarten
im Ortsverkehr 1 im Fernverkehr 4 für Briefe bis 20
Gramm im Ortsverkehr 1,50 bis 100 Gramm 4 bis
250 Gramm 6 im Fernverkehr bis 20 Gramm 6 bis
100 Gramm 7 bis 250 Gramm 8 M

Das Skadium der Sachlichkeit
Die Einladung der Reparationskommiſſion an die deutſche

Regierung bevollmächtigte Vertreter nach Paris zu entſen
den die den deutſchen Standpunkt in der Frage des Mora
toriums darlegen läßt die Hoffnung aufkeimen daß ſich die
politiſche Atmoſphäre etwas verzogen hat und das ganze
Problem der Reparationen in das Stadium der Sachlichkeit
hinübergeleitet worden iſt Offenbar ſollen die Verhand
lungen am Mittwoch in Paris in erſter Linie um die Frage
des Moratoriums an ſich gehen Natürlich werden auch die
deutſchen Gegenvorſchläge erörtert werden Es iſt ſehr wohl
möglich daß Forderungen kommen die über unſere Zuge
ſtändniſſe hinausgehen Man erfährt ja jetzt einiges aus der
fremden Preſſe über den Verlauf der Berliner Verhandlungen
Danach iſt es tatſächlich ſo geweſen daß die franzöſiſche Re
gierung Herr Mauclere anwies das deutſche Anerbieten 50
Millionen Goldmark ins beſetzte Gebiet zu überführen zurück
zuweiſen Erſt als dann der engliſche Vertreter den zweiten
Vorſchlag die Holz und Kohlenlieferungen durch Verein
barungen mit der deutſchen Großinduſtrie vertragsmäßig ſicher
zuſtellen für ſehr zweckmäßig erklärte konnte Herr Mauclere
ohne ſeinen Reiſebegleiter ſchwer zu brüskieren nicht Nein ſagen
Die Pariſer Boulevardpreſſe möchte freilich Herrn Poincare
dieſes Nein noch nachträglich oktroieren Jn der Sonntags
ſitzung der Reparationskommiſſion aber hat man ſich nicht
an das verantwortungsloſe Geſchrei der Pariſer Journaille
gekehrt Der Augenſchein hat die Abgeſandten der Entente
offenbar doch eines anderen überzeugt Wenn Herr Poincare
hundertmal erklärt Deutſchland könne zahlen wenn es
wolle ſo ſtumpfen ſolche Verſicherungen durch Wiederholungen
beſonders dann ab wenn ſich Politiker noch einen Blick für
die Tatſachen bewahrt haben

Es iſt überaus bezeichnend daß der Berliner Bertreter
der Times aus der Umgebung Sir John Bradburys
zu berichten weiß daß ſowohl der engliſche wie der franzöſiſche
Delegierte über den wahren Zuſtand Deutſchlands einfach
erſchrocken geweſen ſeien Beide ſeien ſich darin einig
daß die Verwirklichung der Drohungen des franzöſiſchen Mini
ſterpräſidenten die Gefahr von politiſchen und ſo
zialen Revolutionen heraufbeſchwören müſſe Offen
bar haben dieſe perſönlichen Eindrücke in der Reparations
kommiſſion die Hauptrolle geſpielt Nimmt man hinzu daß
an der Beratung der Reparationskommiſſion halbamtlich auch
ein Vertreter Amerikas teilgenommen hat ſo verſtärkt ſich
der Eindruck und die Hoffnung daß ſich die neuen Verhand
lungen im großen und ganzen auf dem Boden der Sachlichkeit
bewegen werden Gleichwohl wird der deutſche Vertreter
Staatsſekretär Schröder keinen leichten Stand haben Neben
ihm ſoll inoffiziell noch Staatsſekretär a D Bergmann nach
Paris fahren Ob die Kommiſſion bereits am Mittwoch ihre
Entſcheidungen fällen kann dürfte von dem glatten Verlauf
der jetzigen Verhandlungen abhängen Die neuen Nachrichten
aus Paris haben einen Rückſchlag für den Dollar um faſt
1000 Mark gebracht Es iſt zu hoffen daß dieſe Bewegung
ſich fortſetzt denn ſelbſt mit 1000 Mark iſt die deutſche Mark
noch viel zu ſtark unterwertet Allerdings beträgt der Ein
fuhrüberſchuß im Juli wieder 10 Milliarden Mark und der
Geldumlauf hat ſich abermals um 10 Milliarden Banknoten
geſteigert Dennoch ſteht die deutſche Wirtſchaft in
ungebroche ner Kraft da Das darf man doch bei
den Vergleichen mit Polen Oeſterreich oder gar Rußland nicht
überſehen

Es iſt nur zu wünſchen und zu hoffen daß es des
deutſchen Regierung jetzt gelingt bei den Maßnahmen gegen
die Wirtſchaftsnot alles ungeſundeſpekulative Trei
ben auszuſcheiden Es iſt kein Zweifel daß der Be
ruhigungsprozeß durch eine aktive Regierung mit geſchidten
Mitteln wirkſam gefördert werden kann Das iſt auch darum
notwendig weil der Preisſtandard in Deutſchland noch nicht
ſtabil werden kann wenn es nicht gelingt den Dollar weit
unter 1000 herabzudrüclen Gelingt dies dann müſſen die
behördlichen Organe allerdings mit größtem Nachdruck und
geſchärfter Aufmerkſamkeit darauf bedacht ſein daß dann die
Preiſe auch wieder abebben die man recht voreilig mit der
Dollärentwickllung nach oben heraufgeſetzt hat Nicht uner
heblich wird die weltpolitiſche Beurteilung der gegenwärtigen
Siutation und ihrer neuen Wendung beeinflußt durch die
Zeichen wachſen den Jntereſſes bei amerikaniſchen
Polititern Die Unferredung die der Senator Cox einem
Vertreter des Reuterbüros gewährt hat iſt freilich etwas reich
lich optimiſtiſch Sieht doch Herr Cox bereits den verdienten
amerikaniſchen Ernährungsminiſter Hoover als Schiedsrichter
in der Reparationskommiſſion ſitzen Ja er geht ſe weit
daß er ſchon die Zuſtimmung Frankreichs zu einer Schieds
richterrolle Hoovers in Ausſicht ſtellen zu können glaubt Gs
iſt nicht anzunehmen daß Cox in direktem Auftrage Hardings
handelt Cox war bei der letzten Präſidentenwahl der demcv
kratiſche Gegenkandidat von Harding Es iſt in Amerila nicht

nur

ſiblich daß der Präſident den Führer der oppoſitionellen
Partei mit einer wichtigen politiſchen Miſſion betzaut Hflenda
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aber For heraus daß der Gedanke eines amerfkanſſchenSir T das Che volkstümlich werden könnte Er
greift darum den Gedanken auf und es fragt ſich jetzt nur
ob Harding ihm hier den Rang durch Taten abzulaufen ſucht
oder ob er an Amerikas Zurückhaltung feſthält

Schwediſche Abſage an Verſauilles
Rekordbeſuch der Meſſe

alleLeipzig 28 Au Der Fremdenzuſtrom hat bis jetzt
Erwartungen übert da bis erſten aufGrund der ausgegebenen Meſſeabze ichen und ſeagusweiſe be

reits 120 000 geſchäftliche Meſſebeſucher feſtgeſtellt
werden konnten unberückſichtigt ſind hierbei die Ehrenabzeichen
Ah Arbeiterkarten uſw Vom Auslande werden noch
arke Beſuchergziffern aus Jugoflawien gemeldet die die der

letzten Frühjahrsmeſſe übertreffen Jn g tlicher Bezi
hat die nervöſe Unruhe der letzten Wochen etwas a
die Meſſe abgefärbt Die Preisfrage beeinflußt diesmal
das Meſſegeſchäft hauptſächlich für den Jnlandeinkauf mehr als
ſonſt Allgemein und bemerkenswerterweiſe auch bei den Ver
tretern des geſamten Auslandes herrſcht nach den i Er
fahrungen die Ueberzeugung vor daß die Stabiliſierung
der europäiſchen Valuten die unbedingte Vorausſetzung
jür das weitere Funktionieren jeglichen Warenaustauſches iſtB vorausſichtlich am Mittwoch bevorſtehende Entſcheidung der
Reparationskommiſſion hinſichtlich des Moratoriums an Deutſch
land dürfte daher für die weitere Entwicklung des diesmaligen
Geſchäftes von erheblicher Tragweite ſein Die Techniſche
Meſſe am Montag wies einen normalen Beſuch zie
dem Meßſonntag zeigte ſich eine Belebung des Ge tes Es
wurden faſt nur Auslandgeſchäfte getätigt Die inmländiſche
Kundſchaft hält noch zurück

Leipzig 28 Auguſt Auf Einladung des Meßamts ein im
Einvernehmen des Reichsverbandes der deutſchen Preſſe fand
heute anläßlich der Leipziger Herbſtmeſſe ein Kongreß über welt
wirtſchaftliche Probleme der Gegenwart ſtatt Zum Vorſitzenden
der Tagung die um 10 Uhr vormittag ihren Anfang nahm wurde
Prof Geh Rat Dr Pohle Leipzig gewählt der zunächſt den
Zweck des Kongreſſes ausein etzte Als erſter Referent er
hielt Prof Guſt Caſſel Stockholm das Wort der über die
ſie C geſunder Währungsverhältniſſe ſprach Redner
ührte u a aus

Wir wiſſen daß die Währungsverſchlechterung die Folge der
künſtl ichen neuer K t iſt Wodurch wird aber dieſe
hervorgerufen Drei verſchiedene Urſa
ſcheiden erſt kam der Krieg dann die Revolution und zuletzt die
Kriegsentſchädigungspolitik der Alliierten Heute intereſſiert vor
allem der verderbliche Einfluß der von den Alliierten betriebenen
Kriegsentſchä olititk Die Entſchädigungsan
ſprüche wurden feſtgeſtellt ohne die geringſte Rüchſicht auf die
Möglichkeit einer Zahlung Da auch die Koſten der
Beſetzung ſowie die Entſchädigungsſummen für das beſchlagnahmte

deu uslandseigentum hinzukommen blieb der Reichs
regierung kein anderer Weg übrig als eine fortgeſetzte und immer
weiter ausgedehnte Aus nutzung der Notenpreſſe Dieſe
Finanzierungsmethode bedeutet eine

fortdauernde Beraubung der deutſchen Konſfumenten

um einen weſentlichen Teil Einkommens wodurch die all
gemeine Lebenshaltung in tſchland bedenklich herabgedrückt
worden iſt Die Ententepreſſe die immer wieder Kunſtgriffe der
deutſchen Fin e gpolitiker t täte viel beſſer daran erſt ein
mal die tieferen Urſachen der Unterbewertung
der Mark zu ſtudieren wobei hauptſächlich die Aus
ſaugungs und Zerſtörungspolitik gegen die Zufuhr deutſcher
Waren und andererſeits die dem deutſchen Markt aufgezwungene
Einfuhr von nicht wün werten Waren zu nennen ſind Man
kann ſehr wohl die wirtſchaftliche Zukunft Deutſchlands auf der
Beibehaltung der Markvaluta aufbauen wenn dieſe erſt
einmal wieder ſtabil geworden iſt ſei es auch auf der
gegenwärtigen inneren Kaufkraft der Mark

e wirkliche Geſundung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe iſt
unmögli

ſolange ſich die politiſchen Zuſtände nicht beſſern
Kur ein wirklicher wahrer Friedenszuſtand kann die Weltwixt
ſchaft vor einer fortſchreitenden Zerrüttung retten Das deutſche
Valutaproblem nimmt eine zentrale Stellung
in den internationalen Valutaſchwierigkeiten ein Die Jnflation
in Deutſchland kann nicht durch Vermehrung des Steuerdrucks zum
Stillſtand kommen denn dieſe erſchwert ſchon jetzt jegliche volks
wirtſchaftliche Kapitalbildung und auch nicht durch eine Zwangs
anleihe deren umgehende Einzahlung ebenfalls nur Vermehrung
der Geldzeichen alſo neue Jnflation erfordern würde ſondern
nur eine gründliche Reviſion der deutſchen Zah
lungsverpflichtungen An dieſer T kann keiner tontrolle und kein aufgezwungener Steuerdruck etwas

ern
Der Korreferent Regierung of Dr HermannS h S D

n können wir hier unter

die Hochſchulausſtellung in Magdeburg

Magdeburg die Stadt die einſt dem größten Gelehrtenwerk
des 16 Jahrhunderts den Namen gab macht wieder große An
ſtrengungen ſich nicht nur als Stadt des Handels und der Jn
duſtrie ſondern auch als Pflegſtätte geiſtigen Lebens zu zeigenJn Verbindung mit der Mitteldeutſchen Ausſtellung für Wieder

aufbau werden zumeiſt durch Hallenſer Pro ſoren
mehrere Hochſchulwochen abgehalten die Vortragsreiheſt aus allen
Wiſſensgebieten bringen und am vorigen Sonntag hat man in
den Räumen des Kaiſer Friedrich Muſeums wo ſonſt die Graphik
untergebracht iſt eine Ausſtellung eröffnet die beſtimmt iſt das
Verſtändnis für die Univerſitäten ihr Weſen und ihre Geſchichte
weiteren Kreiſen zu vermitteln

Eine Univerſität iſt ein ſo feines Gewebe von Forſchung und
Lehre daß man es wohl ſymboliſch darſtellen kann über dem
Eingang zur Aula der Univerſität Jena ſieht man den reifen
Mann der ſeine brennende Fackel dem Jüngling reicht auf do
dieſer ſeine Fackel daran entzünde aber keine Statiſtik un
kein Film kann dies innere Weſen und Getriebe der Univerſitäten
wiedergeben Die Univerſitäten ſtehen im vollen Leben der
Gegenwart und ſie ſind ein bedeutſames Stück Geſchichte in
ihren Ueberlieferungen ragt manches aus dem Mittelalter direkt
in unſere Zeit und mahnt das Vergangene nicht zu vergeſſen
nicht gering zu ſchätzen

Jn ſehr geſchickter Weiſe hat der Schöpfer der Ausſtellung
Dr Greiſchel dem allen Rechnung getragen und die ihm von
den verſchiedenſten Seiten anvertrauten Schätze ſo angeordnet daß
der verſtändige Beſchauer wirklich ein Bild von den Univerſitäten
als einer hiſtoriſ Größe in Deutſchlands Geiſtesleben emp
fängt Der erſte Raum zeigt die Univerſitäten als Korporatio
nen Stiftungsurkunden fein geſchrieben mit prächtigen Siegeln
geſchmückt reden davon daß in Deutſchland die Univerſitäten als
ſtaatliche Stiftungen entſtanden mit kaiſerlichem Privileg wenn
auch nicht ohne pro Anerkennung und ſonderliche Ver
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günſtigungen Si en was die Herrſcher inſonderheit Preu
ßens Könige für ohen Schulen ihres Landes getan habenie laſſen erkennen wie von Rektor und Senat die Sibſtrerwal
tung ausgeübt wurde

Jm anſchließenden Raum ſehen wir die Univerſitäten als
Gebäude aus alter und neuer Zeit hier rn n vorallem zwei Albums der Univerſität Leipzig in Rieſenformat die
Vielſeitigkeit des heutigen Forſchungs und Unterrichtsbetriebes
Eine lange Galerie führt uns dann die Gelehrten einzeln vor in
Bild und Eigenſchrift ein Glaskaſten z B vereinigt Thomaſius
Aug Herm Francke und Chr Wolf als für die Anfän sbedeutſamen Trios Man findet zil e P
loſaphen bis auf Nietzſche

Raubbau mit Arbeits und Kapitakkraſt
Zahlungsbilanz ungünſtig beeinflu worin Ueberall Dieden Eine Ausnahme bedeutet Amerika und Japan Europa

kann allein nicht das rerer Gleichgewicht wiederbekommen
Amerika wird ſich daher der Mitwirkung bei der Regelung der
europäiſchen Angelegenheiten nicht entziehen können Durch den
Diktatfrieden iſt der Raubbau der Wirtſchaftskräfte zur ſyſte
matiſchen örung e worden Das verlorene Land iſt

überw landwirtſchaftliches Ueberſchußgebiet
Den Vorträgen folgte eine Diskuſſion die Zuſtimmung mit

den ungen ergab Der ſächſiſche Finanzminiſter a DDr Reinhold machte beſonders auf die Gefahren einer
kommenden Arbeitsloſigkeit in Deutſchland aufmerlſam wodurch
das übrige Europa in Mitleidenſchaft gezogen würde

Währungskampf auf der Meſſe

Gold oder Papiermark Meßeinkänfer
gegen Ausſtelker

Leipzig 28 Auguft
Bei den Einkäufern die zur Meſſe in Leipzig weilen hat

es ſtarken Unwillen hervorgerufen daß ſeitens der ausſtellen
den Firmen Fabrikanten und Groſſiſten plötzlich die For
derung an die inländiſche Handelskundſchaft geſtellt wird die
von ihnen beſtellten Waren in ausländiſcher Währung zu
zahlen Die erſte Antwort auf dieſes Verlangen waren öffent
liche Demonſtrationen die ſich am zweiten Meßtage wieder
hokten Die Einkäufer erklärten daß es ihnen unmöglich ſei
eine derartige Kaufbedingung einzugehen Der Chef eines
Leipziger Warenhauſes nimmt in der N L zur Sache
in folgender Weiſe Stellung

Wie ſoll ich heute einen Auftrag geben wenn ich dafür
in Goldmark zahlen ſoll wo ich nicht weiß wie am Tage der
Lieferung die Papiermark ſtehen wird Ein derartiges Riſiko
kann kein ordentlicher Geſchäftsmann eingehen Es würde be
deuten daß er bei einer weiteren bedeutſamen Verſchlechterung
der Valuta einen Kaufpreis anlegen müßte der weit über die
Grenzen ſeiner Kaufkraft hinausgeht So wie ich denken
auch die übrigen des Leipziger Einzelhandels
Die ganze Frage iſt überhaupt von ſolch einſchneidender Trag
weite daß ſie vermutlich in den nächſten Tagen ſchon
die größeren Verbände beſchäftigen wird Wie ſoöll
auch der Kaufmann der in ſeinem Bezug auf das Jnland
angewieſen iſt die notwendigen ausländiſchen Zahlungsmittel
aufbringen Die Banten ſind ſchon jetzt nicht imſtande der
Nachfrage nach fremden Werten nachzukommen denn jeder
der über ein paar Tauſender verfügt glaubt heute in Deviſen
ſpekulieren zu müſſen Je größer der Bedarf in dieſen Werten
iſt deſto mehr wird die deutſche Mark an ihrer Kauffraft
leiden Jch verſtehe vollkommen daß diejenigen Fabrikanten
die ihre Rohſtoffe aus dem Auslande beziehen mit
fremden Werten verdienen während der andere Teil und
für berechtigt halten ihre Erzeugniſſe an den inländiſchen
Abnehmer nur nach einem Goldpreis abzugeben in den
ſie alle ihre Geſchäfts unkoſten und natürlich
auch ihren Verdienſt einkalkuliert haben Mit
welchem Recht darf ein Teil des deutſchen Wirtſchaftslebens in
fremden werden verdienen während der andere Teil und
was die Hauptſache iſt die Verbraucher mit der deutſchen
Mark fürlieb nehmen muß Jch wundere mich daß die Reichs
regierung noch nicht zu dieſer Frage Stellung genommen hat
Sie kann doch nicht daran vorübergehen daß das von ihr
verausgabte Geld von einem Teil der Staatsbürger nicht
anerkannt und abgelehnt wird

Einen ähnlichen Standpunkt r auch die Einkäufer
ein Sie meinen daß mit demſelben Recht wie die nen
die Ausſchaltung der Mark für den Jnlandbedarf wünſchen
die Angeſtellten und Arbeiter verlangen kön
nen ihr Einkommen in Goldwährung ausge
zahlt zu erhalten Daß dies aber den Anfang der
Kataſtrophe bedeuten würde darüber müſſe ſich jeder klar
ſein Die Einkäufer erklären daß ſie derartige Bedingungen
niemals annehmen können und zur Annullierung ihrer
Aufträge gezwungen ſind Sie ſind willens alle Mittel
und Wege zu ergreifen um die Fabrikanten und Groſſiſten
von ihrem Standpunkt abzubringen Zunächſt wird die Grün
dung eines großen ganz Deutſchland umſchließenden Ein
käufervereins mit dem Sitz in Leipzig geplant Dann
ſoll an die Gewerkſchaften herangegangen werden damit
ſie der Goldforderung der Herſteller eine gleiche der Arbeiter
ſchaft entgegenſtellen Die Leipziger Gewerkſchaftskreiſe werden
ſich ſchon heute mit der Erörterung dieſer Frage befaſſen
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ten Profilbild ein eigenartiges nes der ſchon wie ein
Profeſſor wirkende Primaner von Pforta und mehrere intereſſante
Autographen ausgeſtellt ſind Am Ende dieſer Galerie erinnern
uns Rektorenmäntel Zepter Siegel und dergleichen daß es eben
doch nicht nur große Einzelgeiſter ſind die die Univerſitäten aus
machen ſondern alte in feſte feierliche Kelügte Korpo
rationen die hoheitsvoll über den Alltag ſich erheben

Endlich der für die meiſten Beſucher gewiß intereſſanteſte
Raum die Darſtellung des Studentenlebens nicht nur in
Kollegheften nachgeſchrieben bei berühmten Lehrern von bekann
ten Schülern ſondern vor allem in Stammbüchern und Bildern
hier bieten vor allem die Jenenſer Stammbuchblätter aus der
Sammlung des Hamburger Muſeums mit ihrer uns ſo kindlich
anmutenden Darſtellungskunſt eine ſchier unerſchöpfliche Fülle von
Einzelzügen man ſieht Disputationen Gelage Fechten Ausritte
eremonien wie die ſogenannte Depoſition Ständchen Doktoreſtlichkeiten Promotionen uſw Die Univerſität Leipzig zeigt ſich

in ihrem ganzen Pomp auf einem endloſen den Feſtzug von 1809
darſtellenden Streifen Erfurt iſt in guten Nachbildungen ſeiner
mit köſtlichen Miniaturen geſchmückten Matrikel vertreten Halle
durch ſein einſt bei der Jmmatrikulation des Adels dienendes
altes Wappenbuch

Möge die mit viel Liebe und Verſtändnis zuſtandegebrachte
Ausſtellung dazu dienen Verſtändnis und Liebe zu den Univerſitäten nicht nur in den Kreiſen der Akademiker Pondern auch in

den anderen Kreiſen der Stadt Magdeburg und der Provinz
Sachſen zu fördern Ganz gewiß ſind die Univerſitäten vorzüglich
berufen im Bunde mit Handel Jnduſtrie und Landwirtſchaft an
dem Wiederaufbau unſeres Vaterlandes mitzuarbeiten r ihre
Geſchichte kennt zagt nicht um ihr Weiterblühen Wer unſere
akademiſche Jugend kennt blickt getroſt in die Zukunit n
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Erſatzreifeprüfung für immature Studierende der Wirtſchafts
wiſſenſchaften Unter den Studierenden der Wirtſchaftswiſſenſchaf
ten befindet ſich eine gewiſſe Anzahl Jmmaturer die wegen unzu
reichender Mittel den Schulbeſuch vorzeitig abbrechen mußten und
ihre wiſſenſchaftliche Ausbildu erſt dann wieder aufnehwen
konnten als ihnen dies von ſelbſt verdientem Gelde möglich war

eſe zum großen Teil hervorragend e Studierenden
haben feit den Wunſch gehabt die fehlende Schulbildung
durch eine erſatzreife Prüfung zu ergänzen und zwar durch einePelung bei der den r e durchaus nichts geſchenkt bei der

im Gegenteil auf den Beſitz einer vollen und abge nen All
emeinbildung nachdrückkich Wert gelegt werden ſoll die aber infhrem ganzen Aufbau auf das rein weniger

e

Neues vom Tage
Wie ſie ſchmaroßzen

Die gewaltigen Unkoſten der Rheinlandsbeſatzung ſind
bereits in Denkſchriften des Reichsſchatzminiſters eingehend ge
ſchildert worden Von neuen Anforderungen der er
die bekannt geworden ſind ſeien hier noch einige Beiſpiele
genannt Jn Höchſt a M müſſen neue umfangreiche Kaſernen
anlagen für Jnfanterie und neben zirka 20 Unteroffizier
wohnungen eine Unteroffiziermeſſe ein mauriſches Kaffee und
ein Lazarettgebäude ein Schulſchießſtand und ein Munitions
depot nach den franzöſiſchen Wünſchen errichtet werden Die
Geſamtkoſten für die Neubauten ſollen ſich auf etwa 145
Millionen Mark bekaufen Jn Kreuznach wird eine Kaſerne
für eine Trainkompagnie und eine Kaſerne für ein Artillerie
regiment errichtet Der Trainkaſernenneubau ſoll über 17 Milli
nen Mark koſten Für die Artilleriekaſerne ſollen bisher ſchon
60 Millionen Mark vorgeſehen ſein Andere Kaſernenbauten
werden in Ems Königſtein Langenſalzach Kirn Oberſtein
und eventuell auch in Naſſau errichtet Uebrigens fährt auch
Belgien damit fort die Militärlaſten mehr und mehr auf das
ausgeſogene Deutſchland abzuwälzen und ſeine Truppenmacht
zu verſtärken Einer belgiſchen Meldung zufolge ſoll nämlich
das 9 belgiſche Artillerieregiment von dem ehemaligen Truppen
übungsplatz Elzenburg nach dem beſetzten Gebiet in die Garni
ſonen Homberg Rheinkamp Geldern und Alpenrill und ſogar
teilweiſe in das Sanktionsgebiet verlegt werden

Sinken eines franzöſiſchen Panzerſchiſ es Aus Breſt meldet
Havas Das Panzerſchiff France ſtieß bei der Rückkehr von

einer nächtlichen Schießübung in der Bucht von Quiberon auf
einen Felſen und mußte da es manöverierunfähig wurde Anker
werfen Nach den letzten Nachrichten verſank das Schiff in einer
Tiefe von 20 Meter Die Mannſchaft wurde durch das Schlacht
ſchiff Paris und durch andere Schiffe gerettet Drei Mann der
1085 Mann ſtarken Beſatzung werden vermißt

Eine blutige Ehetragödie ſpielte geſtern nachmittag im
Haufe Grünthaler Straße 35 in Berlin ab Hier geriet der
53 re alte Bahnhofswärter Auguſt Andreſen mit ſeiner 60
Jahre alten Ehefrau Maria in einen heftigen Streit Jn deſſem
Verlau er einen Revolver und gab mehrere Schüſſe auf ſeine
Ehefrau ab durch die ſie ſchwer verletzt wurde Dann richtete er
die Waffe gegen ſich ſelbſt und brachte ſich einen Kopfſchuß bei
Beide wurden dem Krankenhauſe zugeführt Der Zuſtand ver
Frau iſt hoffnungslos

Das kleine Trinkgeld von 2 Millionen Folgende wahre
Geſchichte ereignete ſich wie Berliner Blätter erzäbhlen vorgeſtern
in einem Berliner großen Hotel Ein Gaſt war dort abgeſtiegen
und hatte dem Hausdiener ſeine Kleider zum Reinigen über
geben Als der Hausdiener das S zum Klopfen aufhing be
merkte er daß aus der Taſche ein Bündel Papiergeld heraus
ragte Der Gaſt hctte wohl vergeſſen es herauszunehmen Es
waren im ganzen für 2 Millionen Papiergeld Der ehrliche
Finder eilte mit ſeinem Funde in das Zimmer des Gaſtes um
ihm die Millionen zu überreichen Mit einer Handbewegung
wies der Gaſt den Hausdiener ab und machte ihm das gefundene
Geld zum Geſchenk Es handelte ſich dabei allerdings um
Sowjetrubel die einen Wert von etwa 112 Mark hatten

und Sozial wiſſenſchaftlichen Fakultäten Köln und Frankfurt leb
haft unterſtützten Anregungen hat nunwehr der Preußiſche Kultus
miniſter Folge gegeben Den nicht im Beſitze eines Reifezeugniſſes
befindlichen Jnhabern eines Handelshochſchul Diploms oder eines
gleichwertigen Fachdiploms wird es nunmehr möglich ſein vor
dem Provinzialſchulkollegium in Coblenz eine ſolche Ergänzunge

e folgende Fächer umfaſſen ſoll Deutſch
rdkunde Geſ chichte mit beſonderer Berückſichtigung der Stagto

bürgerkunde eine der Fremdſprachen Latein Franzöſiſch oder
E

wi
ten Fremdſprachen
genannten beiden Fakultäten a
denen Rechte

Ein unbekannter SchopenhanerBrief

Aus einem Briefe des alten Schopenhauer an einen Freund
ſeiner Jugend den die AutographenRundſchau veröffentlicht
ſeien ein paar Sätze wiedergegeben Das iſt ſchön von Jhnen
mein werther alter Freund daß Sie jetzt da Sie die Prach
und Herrlichkeit der Welt abgethan und deren Laſt und
ſchwerde abgeworfen haben wieder zu den Freunden Jhrer
Jugend zurlick ſich wenden Es iſt auch ganz natürlich daß

Das Beſtehen der Prüfung verleiht für die
wit dem Reifezeugnis verbun

und nach Wahl des Bewerbers Mathematik oder Natur
nſchaften Phyſtk und Chemie oder eine zweite der genann

man im bdten Akt des Lebens wieder Die zu ſehen wünſcht die
im erſten aufgetreten ſind iſt aber nur bei Wenigen ausführ
bar de bin ein Pilz geworden aus lauterReiſeſcheu während die Welt von der Reiſeſucht beſeſſen iſt
Jhr Sohn ſagt daß gar der Aſtor noch herüber kommen will
in dieſen relativen Orient Dann wollen wir Drei uns wie
vordem zuſammen ſetzen und Eins trinken auf old long time

die 3 Studenten aus Göttingen aus denen drei kapitale
Kerls geworden ſind in den heterogenſten genres Sie mit
Jhrer Vornehmheit Er mit ſeinem Kröſus Reichthum ich mit
meiner ſapientiag Aber wegen meines 70ten Jahres denken
Sie ich wäre ein abgelebter Greis reduciert auf Romane und

abeln Bewahre der Himmell Jch bin noch immer ein
tudierhengſt und ſetze was in Göttingen angefangen unaus

ſgtrs fort W leſe freilich nur Sachen aus denen ich etwas
r meinen Bienenkorb zu extrahieren hoffen darf daher

Neues und wenig Deutſches Es freut mich daß Sie
doch in einigen Punkten mit mir übereinſtimmen wie Sie an
führen denn Differenzen wird es genug geben wenn Sie
auch zu meinem Ergötzen den Tartüffes auf den Kamm
eben ſo ſind Sie doch ein Mann Gottes Aber mit mir jſts

chlecht beſtellt da im Winkel meines Zimmers auf der Kon
es ſchön vergoldet das Jdol aus Tibet gekommer

n Diplomat ſind und ich ein Philojſo
den aneinander
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